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Schulstammdaten 
 

 
 
Kopf: Bitmap oder jpg, 17 cm breit 2-6 cm hoch, Bild muss im Ordner in dem die Bilder 

liegen gespeichert werden 
Fuss: Bitmap oder jpg, 17 cm breit  1-2 cm hoch, Bild muss im Ordner in dem die Bilder 

liegen gespeichert werden 
 
Schulkurzbezeichnung  Z.B.: auf Visitenkarten 
Schulbezeichnung für Bestätigungen: 
 z.B.: auf der Schulbesuchsbetätigung  - „Die Direktion der Höheren ....“ 
Anschrift: Postanschrift der Schule 
 
DVR-Nr: DVR Nummer eintragen. Die Nummer wird für die Bildungsdokumentation gebraucht. 
 
Schultelefon 1: Hauptnummer der Schule (DW steht bei Lehrern) 
Fax Hauptnummer: Hauptnummer der Schule (DW steht bei Lehrern) 
Reisekostenvergütung tageweise: 
 Auch bei mehrtägiger Dienstreise wird nur die Zeit der Dienstverrichtung für die 

Tagesgebühr herangezogen. 
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Schülerdaten 
 

 
 
Mindestalter der Schüler: 
 Kontrollwert bei der Angabe des Schülergeburtsdatums – das Alter wird mit der 

Vorgabe verglichen und gegebenenfalls eine Warnmeldung ausgegeben. 
Volljährigkeit: Angabe ab wann die Schüler Volljährig sind – wird beim Ausdruck der Frühwarnungen 

benötigt. 
Ethikunterricht: Stellt ein, ob bei Religionsabmeldungen als Alternative Ethikunterricht angeboten wird. 
Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf 

Falls an der Schule Schüler unterrichtet werden, denen sonderp. Förderbedarf mit 
Bescheid attestiert wurde und die Schule eine derartige einrichtung führt. 

Felder in Schülermaske Zusätzliche Felder in der Schülermaske. 
Transferleistungen Standardwert für die anzulegenden Schüler –Transferleistung (Schulbuch, 

Schülerfreifahrt, …) – für Bildok. 
Betreuung Standardwert für die anzulegenden Schüler – Betreuung (Anzahl der Tage an denen 

Betreuung in Anspruch genommen wird)  – für Bildok. 
Bilingual Standardwert für neu anzulegenden Schüler Bilingual (Fremdsprachenunterricht in 

nicht fremdsprachigen Gegenständen)  – für Bildok. 
Frühwarnungen Beiblatt drucken 
 Für nicht volljährige Schüler wird ein Beiblatt gedruckt, mit dem sie bestätigen die 

Frühwarnung an ihre Erziehungsberechtigten weiterzugeben. 
Schüler Bestätigungstext für Frühwarnungen auf Beiblatt 
 Text der am Beiblatt ausgedruckt werden soll. 
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Pfade 
 

 
 
Schülerpost: Speicherort für gemeinsame Schülerdaten -Schriftverkehr 
Lehrerpost: Speicherort für gemeinsame Lehrerdaten -Schriftverkehr 
Dokumentvorlagen: Speicherort für gemeinsame Dokumentvorlagen 
 
Der Verweis auf die Dateiablage Schülerpost, Lehrerpost, Dokumentvorlagen kann auf verschiedene Arten 
erfolgen: 

• Laufwerks + Pfadangabe: C:\daten\schüler 
• UNC Angabe: \\SERVER\FREIGABE oder \\SERVER\PFAD 

 
Pfad zu Bildern: Pfad in dem die Schülerbilder gespeichert werden. 
Max. Bildgröße: Angabe der max. zul. Bildgröße (*.jpg) in Byte (empfehlenswert max. 40000 = jpg 

Größe eines mit VGA Auflösung erzeugten Bildes) 
Pfad für externe Notenerfassung: Der Pfad mit dem die XML Dateien zur „externen Notenerfassung“ wird 

angegeben. 
 
 

E-Mail Einstellungen 
 

 
 
Mailprogramm: 
iintern Das Mail wird über das installierte Programm „Mailto.exe“ versandt. 
 Mailto muss im selben Verzeichnis wie die Daten.mdb sein. 
 SMTP-Host – Angabe des Mailservers 
 E-Mail-Schule – Mailadresse der Schule 
 
extern Jeder Ausdruck kann per Mail als RTF Datei versandt werden. 
 extern: Es wird das installierte Mailprogramm benutzt. 
 
Bei der Voransicht in Ausdrucken erscheint folgendes Menü: 

   
 

 Ausdruck am Drucker 

 Versand per E-Mail  
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Zeugnisdaten 
 

 
 
Zeugnisvariante: 2 Zeugnisvarianten für Jahres- bzw. Reife-, Diplom- und Abschlussprüfungszeugnisse 

stehen zur Verfügung. Siehe Zeugnis bzw. Reife-, Diplom- und 
Abschlussprüfungszeugnis. 
In der Variante 2 wird ein Bild für den Zeugniskopf benötigt. Das Bild muss unter dem 
Verzeichnis „Pfad zu Bildern“ mit dem Namen „Zeugniskopf.jpg“ abgespeichert 
werden. 

Vierer auf der Gitterliste kennzeichnen: 
 Kennzeichen, ob 4-er auf der Gitterliste grau hinterlegt gekennzeichnet werden. 
Noten Ø für jeden Gegenstand: 
 Auf der Gitterliste wir für jeden Gegenstand der Noten Ø berechnet und in der 

Fußzeile eingetragen. 
Unterschrift der Erziehungsberechtigten auf der Schulnachricht: 
 Auf der Schulnachricht wird die Unterschriftenzeile für Eltern gedruckt. 
Noteneingabe nur für den unterrichtenden Lehrer sichtbar: 
 Bei der Noteneingabe werden nur die Spalten angezeigt die der Lehrer 

(Anmeldename) in der Klasse unterrichtet. 
Hinweistext zu Zeugnis - Entscheidung auf Bescheid: 
 Um Unklarheiten zu beseitigen kann der Entscheidungstext des Zeugnisses auf den 

Bescheid bereits gedruckt werden. 
Zusatztext am Zeugniskopf: 
 2. Zeile unter der Schulbezeichnung – z.B.: Adresse 
Zusatztext am Schüler-Wiederholungsprüfungsbeiblatt: 
 Am Beiblatt das für die Wiederholungsprüfungen für jeden Schüler ausgedruckt 

werden kann soll dieser Text stehen. Z.B.: Die angegebenen Zeiten und 
Raumangaben sind unverbindlich und dem Anschlag am schwarzen Brett am Vortag 
der Prüfung zu entnehmen. 
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Reife- Diplomprüfung 
 

 
 
Bei zusammengesetzten Gegenständen werden die Gegenstände mit Bindewörtern verbunden. Z.B.: Mechanik 

und Maschinenelemente. Falls das Bindewort bereits in einem Gegenstand enthalten 
ist kann ein alternatives Bindewort gewählt werden. 

 
 

Fonts auf Ausdrucken 
 

 
 
Fonts auf den Ausdrucken: 

Für den gesamten Ausdruck bzw. für die einzelnen Ausdruckgruppen können 
verschiedene Fonts definiert werden. Falls keine Fonts definiert werden ist die 
Standardeinstellung „Times New Roman“ 

Es kann keine Gewähr dafür übernommen werden, dass alle Fonts den gegeben Platzverhältnissen 
in den Ausdrucken entsprechen. 
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SQL Server 
 

 
 
Beim Einsatz eines MS SQL Servers müssen diese Felder befüllt werden. 
 
 

UNTIS Unterrichtsnummern 
 

 
 
Für den Export von Gruppenunterricht nach UNTIS wird der Platz an Unterrichtsnummern reserviert. 
 
 

Virtuelle Klassen 
 

 
 
Einstellung für virtuelle Klassen. 
 
Anzahl der Zeichen (ohne Trennzeichen), eventuell verwendetes Trennzeichen meist - 
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